
 

 

Wir eröffnen Perspektiven 

Berufliche Fortbildungszentren der  

Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH www.ba.bfz.de 

Wir über uns 

Die Beruflichen Fortbildungszentren der Bayeri-
schen Wirtschaft (bfz) gGmbH sind an 180 Schu-
lungsorten in Bayern vertreten. Seit 1983 führen 
wir erfolgreich praxisnahe, teilnehmerorientierte 
berufliche Fortbildungen und Umschulungen durch.  
 
Kernbereiche unseres Angebotes sind: 
 
 Aus- und Weiterbildung von arbeitslosen Ju-

gendlichen und Erwachsenen mit dem Ziel der 
Integration in den Arbeitsmarkt 

 
 Deutschkurse und weiterführende Angebote für 

Migranten 
 
 Qualifizierung von Beschäftigten zur Anpassung 

an neue berufliche Anforderungen und zum be-
ruflichen Aufstieg 

 
 Fach- und Berufsfachschulen für Altenpflege, 

Sozialpflege und Heilerziehungspflege sowie 
Fachakademie für Sozialpädagogik. 

 
Wir informieren und beraten Sie gerne. 
 

a Bamberg 
Lichtenhaidestraße 15 
96052 Bamberg 
 
Telefon:  0951 93224-0 
E-Mail:  info@ba.bfz.de 
Internet:  www.ba.bfz.de 
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Integrationspaten 
In Kooperation mit dem  
Migrationssozialdienst der AWO 

 

gefördert 

durch 

 
 

Ihre Ansprechpartnerinnen 

bfz Bamberg 
Lichtenhaidestraße 15 
96052 Bamberg 

Serap Özalp 

Telefon: 0951 93224-42 
E-Mail:  oezalp.serap@ba.bfz.de 

Migrationssozialdienst der AWO 
Theatergassen 7 
96047 Bamberg 

Evelyn Konschala 

Telefon: 0951 91700-936 
E-Mail:  paten@awo-bamberg.de 
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Hintergrund 

Für Bamberg ist es - wie für andere Städte auch - 
aufgrund der demografischen Entwicklung positiv, 
dass Zuwanderer zu uns kommen, integriert werden, 
vorhandene Arbeitsplätze besetzen und das kulturelle 
und gesellschaftliche Leben bereichern.  

Um dies zu erreichen, bedarf es jedoch noch einiger 
Aktivitäten zwischen der Aufnahmegesellschaft und 
den Zuwanderern. Dies zeigt sich auch am hohen 
Unterstützungsbedarf sowohl in den Migrationsbera-
tungsstellen, den Migrantenorganisationen, dem 
Stadtteilmanagement, beim Amt für Ausländerwesen 
oder bei den von uns durchgeführten berufsbezoge-
nen Sprachkursen und anderen Projekten.  

Um die Integration zu erleichtern möchten wir im 
Rahmen dieses Projekts ehrenamtliche Integrations-
paten gewinnen, die Migranten dabei unterstützen, 
hier zügig Fuß zu fassen und sich gut im deutschen 
Alltag zurechtzufinden. 

 

Unser Angebot 
 
Gemeinsam mit unserem Kooperationspartner – 
dem Migrationssozialdienst der AWO – bieten wir 
im Rahmen des Projekts an 
 
 Qualifizierung der Paten zu fachlichen Themen 

(Ämterzuständigkeit, soziale Sicherungssyste-
me, Gesundheitssystem, Beratungsstellen etc.) 
und übergreifenden Inhalten wie die Rolle des 
Paten und der Umgang mit Konflikten und 
schwierigen Situationen. 

 Unterstützung und Begleitung der ehrenamtli-
chen Paten durch eine feste Ansprechpartnerin 
und regelmäßige Austauschtreffen. 

 Vermittlung von Paten und Unterstützung su-
chenden Migranten. 

 Enge Kooperation mit bestehenden Migranten-
organisationen zum Aufbau tragfähiger, dauer-
hafter Unterstützungsstrukturen. 

 

 

Wer kommt als Pate in Frage? 

Menschen, die gerne ehrenamtlich Migranten da-
bei unterstützen möchten, sich hier schneller ein-
zuleben und 

 einen offenen, toleranten Umgang mit unter-
schiedlichen Menschen und Kulturen pflegen 

 ihren Lebensmittelpunkt im Raum Bamberg und 
eventuell selbst Migrationserfahrung haben  

 neben Deutsch vielleicht sogar noch eine weite-
re Sprache sprechen 

 ihre Erfahrungen weiter geben möchten z.B. im 
Umgang mit Behörden, mit dem deutschen 
Schul- und Ausbildungssystem oder mit dem 
Gesundheitswesen 

 die Tipps zur Freizeitgestaltung geben können 

 

Wer soll unterstützt werden? 

Menschen ab 18 Jahren, die neu nach Deutschland 
gekommen sind und eine dauerhafte Bleibeper-
spektive haben. Diese wünschen sich Hilfe im All-
tag zum Beispiel bei Ämtergängen und Arztbesu-
chen, brauchen Informationen zum Schul- und 
Ausbildungssystem und was sonst im täglichen 
Leben anfällt. 


